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Fragenkatalog an Politiker
Im Rahmen der diesjährigen Wahlen in vielen Bundesländern 
Deutschlands hat gegen-missbrauch e.V. einen Fragenkata-
log mit so genannten Wahlprüfsteinen verfasst.

Diesen haben wir den Pressepsrechern der Parteien zukom-
men lassen.

Inhaltlich bezogen sich die Fragen bspw. auf die Strafgesetz-
gebung, Prävention und flächendeckendere Beratungsange-
bote für sowohl Betroffene als auch Angehörige und Partner.

Der Fragenkatalog und die bisher eingegangenen Antworten 
sind auf www.gegen-missbrauch.de unter Aktuelles zu finden.

Das Jahr 2011 ist bereits 3 Monate alt.
Was wir in den ersten Monaten getan haben,

was es Neues gibt und geben wird,
findet Ihr in dieser Newsletterausgabe.



Gründung Regionalgruppen
Da der Verein bundesweit tätig ist und die Aufgaben vielfälti-
ger werden, gründeten sich in einigen Teilen Deutschlands so 
genannte Regionalgruppen. Die Mitarbeiter des Vereins ha-
ben so die Möglichkeit sich bei persönlichen Treffen auszutau-
schen, Ideen zu besprechen und geplante Initiativen 
umzusetzen. Hauptansprechpartner einer Regionalgruppe ist 
der jeweilige Koordinator. Der Koordinator verwaltet und ver-
teilt die Aufgaben nach den Kompetenzen der Mitarbeiter.

Interssierte können sich an den Regionalgruppen-Koordinator 
wenden um weitere Einzelheiten zu erfahren und um sich für 

ein Gruppentreffen anzumelden. Diese Treffen finden in regel-
mäßigen Abständen statt. Auf unserer Homepage wurde ei-
gens eine Seite mit ersten Informationen über die Arbeit der 
Regionalgruppen erstellt. Zur Übersicht dient eine Deutsch-
landkarte auf der Interessierte sehen können, wo sich bereits 
solche Gruppen gebildet haben. Die Koordinatoren der 
Regionalgruppen sind darüber hinaus auch über unseren 
Kontaktbereich erreichbar.

Informationen über die Arbeit der Regionalgruppen unter:
www.gegen-missbrauch.de/regionalgruppen. 

Regionalgruppe Raum Niedersachsen stellt sich vor
Seit einem halben Jahr gibt es in Hannover eine Regionalgrup-
pe. Entstanden ist sie aus netten Kontakten und persönli-
chem Interesse einiger in Hannover und Umgebung 
wohnender Vereinsmitglieder.

Da immer wieder Anfragen im Forum von Angehörigen und Be-
troffenen kamen, an wen man sich wenden kann und wer wo-
für zuständig ist, und das auch speziell oft an die Region 
Hannover gebunden, haben wir uns entschlossen, eine offiziel-
le Regionalgruppe zu gründen.

Ansprechpartner und Mitkoordinatorin ist Kerstin Schmidt, am 
besten per Mail über unseren Kontaktbereich. Die Aufgabenbe-
reiche sind nur zum Teil klar aufgeteilt, ansonsten sind die 
Kompetenzen der einzelnen Mitglieder gut verteilt und es wird 
immer jemanden geben, der auf die ein oder andere Frage 
gut antworten kann und der dann über die Koordinatoren an-
gefragt werden darf.

Die Regionalgruppe soll allerdings keine Beratungsstelle dar-
stellen, sondern vor allem dem Austausch untereinander die-
nen.

Gleichzeitig wollen wir gemeinsam versuchen, irgendwann die 
Postkartenausstellung in einem für eine so große Stadt ange-
messenen Rahmen stattfinden zu lassen und haben auch eini-
ge andere Projekte im Auge, z.B. Fortbildungsangebote an 
Schulen zu organisieren oder Sponsoren für den Verein anzu-
werben.

Willkommen sind alle, die mitarbeiten wollen, jedoch auch Fo-
rumsmitglieder, die den Austausch suchen. Bis jetzt waren 
bei den Treffen insgesamt neun Vereinsmitglieder anwesend, 
sowohl aus Hannover und Umgebung als auch aus Bremen, 
Hamburg und dem Paderborner Raum.

gegen-missbrauch e.V. reagiert auf Artikel auf n-tv
Ein Artikel auf n-tv war Anlass für eine Pressemitteilung des 
Vereins. Im diesem Artikel geht es um ein Forschungsprojekt 
bei dem Wissenschaftler mehrerer Universitäten genaue Da-
ten über sexuellen Missbrauch in Deutschland sammeln 
werden. Zweieinhalb Millionen Euro werden dafür seitens des 
Bundesfamilienministeriums zur Verfügung gestellt.

Wir meinen - dieses Geld kann sinnvoller in Präventionsprojek-
te o.ä. investiert werden.

Die ausführliche Pressemitteilung findet Ihr auf
www.gegen-missbrauch.de unter Neues aus dem Verein.

Aufruf - Regionalgruppentreffen in Berlin
Wir möchten bekannt geben, dass gegen-missbrauch e.V. ein 
Regionalgruppentreffen in Berlin plant.

Da wir auch einige Vereinsmitglieder/Vereinsmitarbeiter in Ber-
lin und im weiteren Umkreis von Berlin haben, in deren Nähe 
sich (noch) niemand befindet der persönlich mit ihnen in Kon-
takt treten kann (da dies durch die Entfernung kaum umzuset-
zen – kaum zu schaffen ist) möchten wir hierdurch eine 
Möglichkeit anbieten, trotz dieser Schwierigkeit ein Treffen zu-
stande zu bringen.

Sollte uns dies gelingen, könnte sich auch in dieser Region ei-
ne Regionalgruppe bilden. Bei diesem Treffen sollen die Anwe-
senden ausreichend informiert und geschult werden, so dass 
sie sicher auf eigenen Beinen stehen.

Umsetzen lässt sich dies jedoch nur, wenn ausreichend Inter-
esse besteht.

Um diese vorab zu klären, möchten wie diejenigen, die sich 
diesbezüglich angesprochen fühlen und gerne daran teilneh-
men würden – bitten – eine kurze Email an:

Sabine.zethmeier@gegen-missbrauch.de

oder auch eine PN im Forum an Sabine* zu senden, damit wir 
in etwa wissen, mit welcher Teilnehmerzahl wir rechnen dür-
fen.



Hinweis zum Postkartenprojekt "Wir werden laut! - Ihr werden laut!"

Die Wanderausstellung mit den bisher eingesandten Postkar-
ten ist viel unterwegs. Bereits über 250 Postkarten haben den 
Verein erreicht. Damit ist es nicht zu Ende. Das Projekt läuft 
unbegrenzt weiter. Es können weiterhin anonym Postkarten 

an das auf der Homepage (unter Projekte) angegebene Post-
fach geschickt werden. Alle eingehenden Postkarten werden 
nach und nach in die Wanderausstellung integriert und somit 
ausgestellt.

Ankündigung Mitgliederversammlung und Sommerfest 2011
Auch in diesem Jahr verknüpfen wir die Mitgliederversamm-
lung wieder mit einem Sommerfest. Diesmal findet die Mitglie-
derversammlung / Sommerfest am 09./10.07.2011 in Bonn 
statt. Die Anmeldung ist wie auch in den bisherigen Jahren 

über die Homepage möglich.
Ab Anfang April wird dort das entsprechende Anmeldeformu-
lar online sein. Zu diesem Zeitpunkt werden dann auch detail-
lierte Informationen zur Verfügung stehen.

Hinweis: Einzug der Mitgliedschaftsbeiträge
Anfang April werden die diesjährigen Mitgliedsbeiträge einge-
zogen. Bitte achtet darauf, dass Euer Konto über genügend 
Deckung verfügt. In den vergangenen Jahren war es leider im-
mer wieder der Fall, dass zahlreiche Einzüge erfolglos getätigt 

wurden. Das ist mit immensen Kosten für den Verein verbun-
den. Diese Gelder die dabei anfallen, können sinnvoller ver-
wendet werden.

Einladung zur Vernissage

Die Malerin Susann Goeksel aus Unterföhring - darüber hin-
aus Vereinsmitglied und aktive Mitarbeiterin des Vereins, 
stellt vom 29.04. bis zum 29.07.2011 ihre kreativen Arbeiten 
im Rathaus in Unterföhrung aus.

In Ihren Bildern lädt sie ein zu einer visuellen kreativen Reise. 
Sie möchte die „Seele“ der Betrachter erreichen und anspre-
chen.

Auftakt ist die Ausstellungseröffnung am 29.04. um 19 Uhr.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Nähere Informationen zur Malerin, ihren Arbeiten und zur 
Ausstellung unter www.daskleine.com. 



Wusstet Ihr, dass...

...der Weiße Ring Beratungs-Checks für eine Anwaltliche Erstberatung und psychotraumatologische Erstberatung anbietet?

Der Rechtsberatungsscheck ist in erster Linie dafür ge-
dacht, dass Opfer ohne eigenes Kostenrisiko eine umfassen-
de anwaltliche Erstberatung erhalten können.

Eine psychotraumatologische Erstberatung kann helfen, 
die Selbstheilungskräfte zu fördern, zusätzlich belastende 
Entwicklungen zu verhindern und bei riskanten, von Krank-
heit geprägten Verläufen eine traumatherapeutische Behand-
lung anzuregen.

Sie liegt zeitlich zwischen dem traumatischen Ereignis und 
einer eventuellen Psychotherapie. Anliegen des Beratungs-
schecks für eine psychotraumatologische Erstberatung des 
WEISSEN RINGS ist, Kriminalitätsopfern möglichst zeitnah 
nach psychisch verletzenden Erlebnissen eine angemesse-
ne, kompetente medizinisch–psychologische Fachberatung 
zukommen zu lassen.

Informationen zum Weißen Ring unter www.weisser-ring.de. 

...es in München eine Anlaufstelle für männliche Betroffene sexualisierter Gewalt gibt?

Die Kontakt- Informations- und Beratungsstelle versteht sich 
als Initiative zur Hilfe und Unterstützung für männliche Opfer 
sexueller Gewalt.

Kibs will der Ohnmacht der Opfer ein Signal entgegenset-
zen. Kibs will Möglichkeiten eröffnen – zum Gespräch, zum 
Aufbrechen eines Tabus, zur Suche nach einer Lösung, zum 
Handeln – und bei all dem behutsam darauf achten, worin 
die tatsächlichen Anliegen der Betroffenen bestehen.

Die Beratungsstelle richtet sich nicht nur an männliche  Be-
troffene sondern auch an deren Angehörige. Auch für Multi-
plikatoren besteht ein Angebot.

So kann in Schulungen/Fortbildungen auf das Thema auf-
merksam gemacht und Fall- und Teamberatungen durchge-
führt werden.

Weitere Informationen unter www.kibs.de. 

...bei der Polizei so genannte Opferschutzbeauftragte tätig sind?

Opferschutzbeauftragte betreuen u.a. Opfer von Straftaten, 
die unter den Tatfolgen leiden.

Die Opferschutzbeauftragten der Polizeibehörden kennen die 
regionalen und überregionalen Hilfeeinrichtungen und können 
so im Bedarfsfall den Kontakt zu geeigneten Institutionen her-
stellen.

Zentrale Aufgaben von Opferschutzbeauftragten sind:

• sensibles Verständnis für die schwierige Situation
des Opfers aufzubringen

• die Anliegen des Opfers ernst zu nehmen und auf seine
Bedürfnisse und Befindlichkeiten einzugehen

• die Entscheidung des Opfers zu respektieren,
ob und welche Hilfe es benötigt

• Opfer vor unangemessenen, ungebührlich emotionalen und 
sozialen Belastungen zu schützen
(Tatfolgen zu mindern, indirekte Schädigung zu vermeiden)

• die Opfer aufzuklären, zu informieren und zu beraten
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Einsendeschluss für den 
nächsten Newsletter
ist der 07.05.2011.

Auch in diesem Newsletter wieder der Aufruf den Newsletter 
aktiv mitzugestalten. Welche Texte Ihr einsendet, bleibt Euch 
überlassen. Sie sollten nur im Zusammenhang mit dem The-
ma Missbrauch stehen.

Wollt Ihr anderen miteilen, was Euch aus einem Tief heraus-
holt? Schreibt Ihr gern Geschichten oder Gedichte? Möchtet 
Ihr Eure Meinung äußern zu derzeitig in den Medien verbreite-
ten Nachrichten? Habt Ihr Ideen für andere Beiträge?

Dann ran an die Tastatur und schreibt Euren Beitrag!

Alle Texte werden veröffentlicht (mit Ausnahme von Beschimp-
fungen). Achtet bitte darauf keine Realnamen zu verwenden, 

außer es handelt sich um öffentliche Personen (Politiker oder 
ähnliches). Eure Beiträge sollten die Anzahl von 300 Wörtern 
nicht überschreiten. Es werden ausschließlich Eure selbst-
verfassten Texte veröffentlicht.

Bitte schickt Eure Beiträge an die unten genannte Email-
Adresse der Redaktion.

Aufruf Newsletter - Schreiberlinge

Hat sich Deine Anschrift geändert?
Hast Du Dein Konto gewechselt?

Dann gib uns Bescheid!

Über unseren Kontaktbereich schreibt Ihr die Informationen an den Ansprechpartner 
"Mitgliedschaft / Spenden".

15.03. - 25.03.2011
Postkartenausstellung in Peiting-Herzogsägmühle

29.03. - 08.04.2011
Postkartenausstellung in Peitling

02.05. - 14.05.2011
Postkartenausstellung in Offenbach am Main

Termine




